
Pastoralraum Oberes Entlebuch
Escholzmatt  |  Flühli  |  Marbach  |  Schüpfheim  |  Sörenberg  |  Wiggen

Humor als Kraftquelle
Seite 3

Offene Klosterpforte
Seite 17

Einladung zur Kirch­
gemeindeversammlung

Seite 14–16

7/2026  |  1. bis 15. Mai

PFARREI
BLATT



Pastoralraum Oberes Entlebuch
Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
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041 484 12 33  
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Pfarramt Escholzmatt-Wiggen
Marion Portmann/Monika Studer
Hauptstrasse 105, 6182 Escholzmatt
041 486 15 01  
escholzmatt-wiggen@pastoralraum-oe.ch
Mo/Di/Do/Fr 8.30–11.00 Uhr

Pfarramt Flühli
Petra Schnider
Alte Gemeindestrasse 3, 6173 Flühli
041 488 11 55  
fluehli@pastoralraum-oe.ch
Di 8.30–11.30 Uhr

Pfarramt Marbach
Rita Schöpfer
Dorfplatz 7, 6196 Marbach
034 493 33 08  
marbach@pastoralraum-oe.ch
Mi 8.30–11.00 Uhr

Pfarramt Schüpfheim
Reto Wicki
Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
041 484 12 33  
schuepfheim@pastoralraum-oe.ch
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr

Pfarramt Sörenberg
Corina Schwander
Marientalweg 1, 6174 Sörenberg
041 488 11 32  
soerenberg@pastoralraum-oe.ch
Do 8.30–11.00 Uhr

Seelsorge
Martin Walter
Leitender Priester
041 486 15 01
martin.walter@pastoralraum-oe.ch

Br. Pascal Mettler OFM Cap
Kaplan
079 231 93 84
pascal.mettler@pastoralraum-oe.ch

Katarina Rychla
Pfarreiseelsorgerin
034 493 42 24
katarina.rychla@pastoralraum-oe.ch

Titelbild: Reto Wicki (Muttergottes in der 
Pfarrkirche Flühli)

Weitere Kontaktangaben erhalten Sie auf unserer 
Website www.pastoralraum-oe.ch oder über unsere 
Pfarrämter

Leitgedanke

Muttertag
«Ein Engel mit Flügeln nennt man Mama.» – ein Spruch unter 
vielen, der uns besonders zum Muttertag begegnet. Und doch 
steckt in diesem einfachen Bild viel Wahrheit. Mütter leisten 
täglich unzählige Dinge, die oft im Verborgenen bleiben. Sie 
halten die Fäden im Hintergrund zusammen, organisieren und 
stärken ihrer Familie den Rücken. Oft ganz selbstverständlich 
und ohne eine Gegenleistung zu erwarten.

Gerade in einer Zeit, die von Hektik und Rastlosigkeit ge-
prägt ist, gewinnt die Familie an Bedeutung. Sie wird zu einem 
Ort der Ruhe, des Ankommens und des Aufatmens. Hier finden 
wir Halt und Menschen, die uns so annehmen, wie wir sind.

Es ist ein Privileg, aber auch eine große Aufgabe, Mutter 
zu sein. Es braucht Mut, diese Verantwortung anzunehmen und 
bewusst zu leben. Ebenso gehört dazu, sich für diesen beson-
deren Lebensabschnitt die nötige Zeit zu nehmen und ihm den 
Raum zu geben, den er verdient.

«Mütter halten die Hände ihrer Kinder für eine Weile, 
aber ihre Herzen für immer.» Diese Volksweisheit beschreibt 
treffend die besondere Beziehung zwischen Mutter und Kind; 
eine tiefe, dauerhafte Verbundenheit, die ein Leben lang anhält.

Der Muttertag lädt uns ein, innezuhalten, dankbar zu 
sein für alles, was war, ist und kommen wird. Ich wünsche Ihnen 
von Herzen einen wunderbaren Muttertag!
Marlene Emmenegger

Mütter halten die Hände ihrer 
Kinder für eine Weile, aber ihre 

Herzen für immer.
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Das nächste Forum vom Montag, 11. Mai um 19.30 Uhr im Wohn- und 
Pflegezentrum Berghof, Wolhusen, steht ganz unter dem Thema «Hö-
ren». Ein lustiger Sketch der Seniorenbühne Biosphäre Entlebuch wird in 
das Thema einführen, bevor aus dem Verein Pro Audito Region Entle-
buch/Wolhusen wichtiges Wissen weitergegeben wird. Informationen 
aus der Alterskommission und der Pro Senectute ergänzen das Pro-
gramm. Ein gemütliches Zusammensein rundet den öffentlichen Abend 
ab. Die Mitglieder der Alterskommission Region Entlebuch freuen sich 
über eine rege Teilnahme. 

Humor ist mehr als ein Lächeln: Er verbindet, schenkt 
Leichtigkeit und stärkt das Herz. Gerade im Alter wird 
er zu einer wertvollen Ressource, um Herausforderun-
gen gelassen zu begegnen und das Leben mit Freude 
zu gestalten. Die Impulsveranstaltungen 2026 laden 
dazu ein, die Kraft des Humors zu entdecken: Wie er-
öffnet ein humorvoller Blick neue Perspektiven? Wel-
che Geschichten machen Mut für eine zuversichtliche 
Zukunft? Lassen Sie sich inspirieren – für mehr Lach-
falten und ein gestärktes Herz.

Zum Auftakt spricht Barbara Stauffer, Expertin 
für Kommunikation und Humor, zum Thema «Älter-
werden ohne Humor geht auch, macht aber keinen 
Spass». In der anschliessenden Talkrunde erzählen 
Willy Portmann (Schüpfheim) und Karli Zemp (Rus-
wil) aus ihrem Leben. Sie berichten von Leidenschaf-
ten, Träumen und blicken mit einem Lächeln nach 
vorn. Ihre authentischen Geschichten geben wertvol-
le Impulse für den Alltag.

Den Abschluss bildet ein gemütlicher Austausch bei 
einem feinen Zvieri. Oder, wie es ein Limerick von 
Ruedi Wolf ausdrückt: Entscheidend ist nicht das Äl-
terwerden, sondern der Mut zu Lebensfreude und Hu-
mor. Marcel Schuler begleitet den Anlass humorvoll.

Schüpfheim, Mittwoch, 27. Mai, Pfarreiheim, 
14.00 – 16.30 Uhr (Türöffnung 13.30 Uhr). Eintritt frei. 
Anmeldung erwünscht: lu.prosenectute.ch/Impuls 
oder 041 226 11 93.

Pastoralraum Oberes Entlebuch

Forum der Alterskommission  
Region Entlebuch 

Pro Senectute IMPULS

«Lachfalten? Unbezahlbar.»  
Humor als Kraftquelle für Herz  

und Seele

 

 
 
  ALTERSKOMMISSION 
  REGION  ENTLEBUCH 
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Escholzmatt
Gottesdienste mit  

Pater Daniel Emmenegger
Ferienhalber weilt P. Daniel Emmenegger 
aus dem Kloster Einsiedeln im Mai in 
Escholzmatt und feiert mit uns in der Kapel-
le St. Katharina Eucharistie:

Donnerstag, 7. Mai, 19.00 Uhr
Freitag, 8. Mai, 07.00 Uhr
Montag, 11. Mai, 19.00 Uhr
Dienstag, 12. Mai, 19.00 Uhr

Herzliche Einladung!

Bild: zVg

Escholzmatt
Maiandachten

Freitag, 8. Mai, 19.30 Uhr
St. Anna-Kapelle Schwendelberg,  
KAB Escholzmatt

Sonntag, 17. Mai, 18.00 Uhr
Pfarrkirche, Pfarreirat Escholzmatt

Dienstag, 19. Mai, 19.30 Uhr
Wallfahrtskirche Heiligkreuz,  
Frauengemeinschaft Escholzmatt

Mittwoch, 20. Mai, 15.00 Uhr
Alters- und Pflegezentrum Sunne-
matte, Jubla Escholzmatt

Mittwoch, 27. Mai, 19.30 Uhr
Lourdes-Grotte Marbach, Frauen-
verein  
Wiggen (bei Schlechtwetter in 
der Schärligkapelle)

Donnerstag, 28. Mai, 19.30 Uhr
Kapelle Lehn, St. Josef-Stiftung

Sonntag, 31. Mai, 19.30 Uhr
Krypta, Lukas Schnider Bild: Marion Portmann

Frauenverein Wiggen
Pflanzen- und Setzlingstausch

Am Mittwoch, 6. Mai, findet der Pflanzen- und Setz-
lingstausch mit «Garten-Café» für alle interessierten 
Pflanzenfreunde statt. Von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
können auf dem Schulhausplatz in Wiggen alle Arten 
von Pflanzen, Setzlingen und Wurzelteile getauscht 
werden. Auch wer nichts zum Tauschen hat, ist herz-
lich Willkommen und kann sich an dem ein oder an-
deren Fund erfreuen. Wer Pflanzen zum Tauschen 
bringt, sollte diese bitte beschriften und transportfä-
hig in einem Behältnis abgeben.

«Film ab»
Projektchor Kirchenchor Wiggen  
singt bekannte Filmmusikmelodien

Samstag, 2. Mai 2026  
um 19.30 Uhr 
in der Marienkirche Wiggen
Eintritt Frei, Türkollekte

Wiggen
Reminder Konzert  

Kirchenchor
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Marbach
Chinder-Chile

Alle Kinder bis und mit 
Basisstufe sind am Sonn­
tag, 10.  Mai, um 09.00 
Uhr im Pfarrsäli Marbach 
zur Chinder-Chile herz-
lich eingeladen.

Marbach
Bittgang zur Schärligkapelle

Bei einem Bittgang bitten wir um Gottes Se-
gen und um die Abwendung von Gefahren 
und Notlagen. Am Dienstag, 12. Mai, findet 
der Bittgang zur Schärligkapelle statt. Der 
Treffpunkt ist um 07.30 Uhr vor der Pfarrkir-
che. Nach der Wortgottesfeier mit Kommu-
nion in der Schärligkapelle gibt es für alle ein 
stärkendes Znüni.

Herzliche Einladung!

Marbach 
Auffahrt

Der Gottesdienst an Auffahrt, Don­
nerstag, 14. Mai, 09.00 Uhr wird 
mitgestaltet von unserem Kirchen-
chor. Der Chor singt unter der Lei-
tung von Thomas Unternährer die 
Uraufführung von Teilen der neu 
komponierten Marbacher-Messe 
von unserem Pfarrer Martin Walter. 
Der Hörgenuss wird mit folgender 
Besetzung bereichert: Solosopran: 
Christa Unternährer, Englischhorn: 
Manuela Burkhard, Orgel: Annette 
Unternährer. 

Herzliche Einladung zu 
diesem feierlichen Gottesdienst!

Marbach
Kirchgemeindeversammlung

Am Dienstag, 12. Mai, 20.00 Uhr findet im 
Pfarrsäli die ordentliche Kirchgemeindever-
sammlung statt. Alle Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürger sind dazu herzlich eingeladen. 
Die Traktandenliste finden Sie auf Seite 15.

Marbach
Pfarreiwallfahrt fällt aus

Am Auffahrtstag, Donnerstag, 14. Mai, startet das Pas-
toralraum-Projekt «Pilger der Hoffnung» in Marbach 
(siehe Pfarreiblatt 6/2026). Weil damit in unserem 
Pastoralraum während des Sommers und Herbstes 
immer wieder Wallfahrten stattfinden werden, fällt 
unsere alljährliche Pfarreiwallfahrt dieses Jahr aus.
Bernadette Wigger, Pfarreirat Marbach

Marbach
Maiandachten

An jedem Sonntag im Mai feiern wir um 19.00 Uhr zu 
Ehren der Muttergottes eine Maiandacht in der 
Lourdes-Grotte. Bei Schlechtwetter findet die Maian-
dacht jeweils in der Pfarrkirche statt; bitte beachten 
Sie hierfür die Hinweistafel bei der Pfarrkirche.

Bild: Vroni Zihlmann

Bild: zVg
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Nachruf 
Pater Anton Lötscher, Oblate der  

Makellosen Jungfrau Maria
Pater Anton Lötscher wurde am 24. Novem-
ber 1939 in Flühli als ältestes von zehn Kin-
dern der Eheleute Anton und Anna Lötscher-
Duss geboren. In der grossen Familie lernte 
er früh Verantwortung zu übernehmen und 
füreinander einzustehen. 

Nach dem Besuch der Volksschule 
wechselte er von 1954 bis 1958 an das Pro-
gymnasium auf dem Gottschalkenberg. Im 
Frühjahr 1958 setzte er seine Ausbildung im 
Collège Saint-Michel in Fribourg fort und 
wechselte 1960 an die Kantonsschule Sar-
nen.

Schon früh spürte er den Ruf, sein Le-
ben ganz in den Dienst Gottes zu stellen. Als 
einer der wenigen Schweizer trat er in die Or-
densgemeinschaft der Oblaten ein. Sein No-
viziat beendete er am 1. November 1962 in 
Maria Engelport mit der Ablegung der Ersten 
Gelübde und am 1. November 1965 seine Ewi-
gen Gelübde ab. Die Priesterweihe empfing 
er am 23. Dezember 1967 in Hornussen im 
Kanton Aargau.

In der Pfarrseelsorge war er sein gan-
zes Ordensleben tätig. Seinen ersten Einsatz 

hatte er von 1968 bis 1973 als Vikar in Aufho-
fen und Biberach. Von 1973 bis 1974 wirkte er 
als Kaplan in Mainz. Von 1974 bis 1984 war er 
Pfarrer in Oberelchingen. Anschliessend 
wurde er nach Biberach versetzt, wo er von 
1984 bis 2005 tätig war. Neben der Pfarrseel-
sorge übernahm er dort ab 1997 auch das 
Amt des Dekans. Von 2005 bis 2017 wirkte er 
als Pfarrer in Gründwald Maria Königin & St. 
Peter und Paul. Als Pfarrvikar im Pfarrver-
band Bruckmühl und Heufeld-Weihenlinden 
wirkte er noch im hohen Alter von 2016 bis 
2023. Altersbedingt wurde er dann im Sep-
tember 2023 an die Kommunität nach Unlin-
gen versetzt.

Ein aggressives Krebsleiden zwang 
ihn am 24. Februar 2026 auf die Pflegesta-
tion nach Hünfeld zu gehen. Am 19. März 
2026 hat Gott ihn zu sich gerufen.

Vielen Menschen bleibt er als ruhiger, 
treuer und verlässlicher Mensch, Seelsorger 
und Mitbruder in Erinnerung. Er hat so viel 
Gutes getan, gönnen wir ihm nun die ewige 
Ruhe!
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Flühli
Einladung Kirchgemeinde­

versammlung
Die Einladung zur Kirchgemeindeversamm-
lung vom Dienstag, 12. Mai, um 20.00 Uhr 
im Pfarreiheim finden Sie auf Seite 14.

Frauengemeinschaft Flühli
Maiandacht

Am Sonntag, 17. Mai, (nicht wie im Jahres-
programm am 3. Mai) um 19.30 Uhr, findet 
die Maiandacht in der Pfarrkirche Flühli 
statt. Alle sind dazu herzlich eingeladen.

Senioren Sörenberg
Jassnachmittag

Die Seniorinnen und Senioren treffen sich 
am Dienstag, 5. Mai, um 13.30 Uhr im Bijou 
zu einem gemeinsamen und gemütlichen 
Jassnachmittag. 

Seniorenrat Flühli-Sörenberg /  
Reggyteam

Jassnachmittag
Jugendliche aus dem Reggyteam laden alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich zum jähr-
lichen Jassnachmittag vom Samstag, 9. Mai, 
von 13.30 bis 17.00 Uhr, ins Pfarreiheim ein. 
Für Kuchen und Getränke ist gesorgt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Ju-
gendlichen freuen sich über viele Besuche-
rinnen und Besucher.

Sörenberg
Rosenkranzgebet

Der Monat Mai ist im Besonderen der Muttergottes 
geweiht. Wir gestalten ihn in unserer Pfarrei Maria 
Himmelfahrt mit einem Rosenkranzgebet jeweils am 
Dienstagabend um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche. Alle 
sind herzlich dazu eingeladen. Mit dem Rosenkranz-
gebet ehren wir Maria und richten unser Gebet an Je-
sus Christus, dessen Leben wir in den einzelnen Ge-
sätzchen meditieren.

Gottesdienste in der  
Kapelle St. Loi

In den Monaten Mai bis Oktober feiern wir 
jeweils den ersten Donnerstag im Monat 
den Werktagsgottesdienst um 09.15 Uhr in 
der Kapelle St. Loi. Folgende Daten sind vor-
gesehen:

7. Mai
2. Juli
6. August
3. September
1. Oktober

Bild: Petra Schnider

Bild: Andrea Lipp
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Frauengemeinschaft Sörenberg
Zäme zmörgele

Am Dienstag, 5. Mai, ab 08.30 Uhr, 
ist wiederum das Zmorgenbuffet 
im Schulhaus zum «Zäme zmörge-
le» parat. Dazu laden wir alle herz-
lich ein. 

Anmeldungen nimmt Karin 
Steffen bis Sonntagabend, 3. Mai, 
unter der Nummer 079 737 34 52 
oder auf dem Natel der Frauenge-
meinschaft 077 408 36 29 entgegen. 

Frauengemeinschaft Sörenberg
Ausflug

Der diesjährige Ausflug findet am Mittwoch, 
13. Mai, statt. Den Mitgliedern der Frauen-
gemeinschaft wird Ende April die Einladung 
per Post zugesendet.

Anmeldungen nimmt Melanie Distel 
bis am 5. Mai unter der Nummer 079 261 99 70 
entgegen.

Schüpfheim
Bittgänge und Maiandachten

Donnerstag, 7. Mai, Bittgang zur Kapelle  
St. Nikolaus, Klusstalden
19.00 Uhr, Weggang ab Chlusboden
19.30 Uhr, Eucharistiefeier

Dienstag, 12. Mai, Bittgang zur Kapelle  
St. Wolfgang mit dem Trachtenchor
18.45 Uhr, Weggang bei der Pfarrkirche
19.30 Uhr, Eucharistiefeier

Freitag, 15. Mai, Bittgang zur Klosterkirche
19.00 Uhr, Weggang bei der Pfarrkirche
19.30 Uhr, Eucharistiefeier

Dienstag, 19. Mai, Bittgang zur Kapelle Aemenegg
18.45 Uhr Weggang bei der Pfarrkirche
20.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle Aemenegg

Mittwoch, 20. Mai, Maiandacht
20.00 Uhr, in der Kapelle St. Josef Oberberg

Sonntag, 24. Mai, Maiandacht
20.00 Uhr, in der Kapelle Maria Einsiedeln Schafmatt, 
Finishütten

Mittwoch, 27. Mai, Maiandacht
20.00 Uhr, in der Kapelle St. Nikolaus, Klusstalden

Sörenberg
Andacht auf der Alpweid

An Christi Himmelfahrt, 14. Mai, 
findet bei schönem Wetter um 
14.00 Uhr auf der Alpweid eine An-
dacht statt. Herzlich willkommen!

Bild: Evelyne Wicki
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Schüpfheim
Einladung Senioren z‘Mittag 

Liebe Seniorinnen und Senioren
Wir laden Sie herzlich ein zu einem gemütlichen Mit-
tagessen in einer unterhaltsamen Runde! 
Geniessen Sie ein gutes Essen, interessante Gespräche 
und eine angenehme Atmosphäre.

Wann: Sonntag, 17. Mai 2026, um 11.30 Uhr
Wo: Pfarreiheim (Schüpfheim)
Anmeldung: Bitte melden sie sich spätestens 

bis am 10.  Mai bei Philipp Muff (041 484 35 41,  
079 368 65 98 oder philipp.muff@jugendarbeit-sfs.ch) 
an, damit wir das Essen planen können.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und auf 
einen schönen entspannten Nachmittag in guter Ge-
sellschaft. Dies ist ein Projekt der Jugendarbeit, wel-
ches auf Wunsch von uns Jugendlichen initiiert wird. 

Mit herzlichen Grüssen 

11 Jugendliche aus der 3.ISS 
Julia Schöpfer, Enja Stalder, Svea Portmann, Alina Zihlmann, 
Lya Felder, Sophie Schuler, Sara Dahinden, Michelle Steffen, 
Daria Felder, Zoe Emmenegger, Sarina Müller

Seniorentreff Schüpfheim
Mit allen Sinnen unterwegs – 

Seniorenausflug ins Emmental

Ausflug nach Rüttihubelbad. Der Senioren-
treff lädt herzlich zu einem abwechslungs-
reichen Ausflug ins Rüttihubelbad in Wal-
kringen ein. Am Freitag, 22.  Mai 2026, 
fahren wir gemeinsam mit dem Car über 
Langnau ins schöne Emmental. Nach einem 
gemütlichen Znüni erwartet uns eine span-
nende Führung durch das Sensorium. Diese 
einzigartige Ausstellung lädt dazu ein, die 
Welt der Sinne auf spielerische Weise zu ent-
decken und die eigene Wahrnehmung aktiv 
zu erleben. Im Anschluss geniessen wir ein 
gemeinsames Mittagessen. Danach bleibt 
genügend Zeit, um die verschiedenen Sta-
tionen individuell zu erkunden oder bei 
einem Spaziergang das herrliche Alpenpan-
orama zu bewundern. Die Abfahrt erfolgt 
um 8.00 Uhr beim Trüllplatz beim Haus an 
der Emme, die Rückkehr ist gegen 18.00 Uhr 
in Schüpfheim geplant. Die Kosten für den 
Ausflug betragen Fr. 90.00. Anmeldungen 
sind bis spätestens 12. Mai 2026 bei Margrit 
Thalmann unter 079 616 70 37 oder per E-
Mail an mr.thalmann@bluewin.ch möglich.

Schüpfheim
Kirchgemeindeversammlung

Am Montag, 4.  Mai, 20.00 Uhr, findet im 
Pfarreiheim die Kirchgemeindeversamm-
lung statt. Alle Kirchbürgerinnen und Kirch-
bürger sind herzlich dazu eingeladen.
(Einladung Seite 16)

Bild: zVg

Bild: zVg
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Donnerstag 	 7
	09.15	 Flühli  Eucharistiefeier in der Kapelle St. Loi
	16.00	 Schüpfheim  Eucharistiefeier im WPZ
	19.00	 Escholzmatt  Eucharistiefeier in der Kapelle 

St. Katharina
	19.00	 Marbach  Gebetsabend (Anbetung) 
	19.30	 Schüpfheim  Eucharistiefeier / Bittgang zur 

Kapelle St. Nikolaus Klusstalden / Gedächtnisse
	20.00	 Marbach  Eucharistiefeier / Beichtgelegenheit

Freitag 	 8
	07.00	 Escholzmatt  Eucharistiefeier in der Kapelle 

St. Katharina
	19.30	 Escholzmatt  Maiandacht der KAB in der St. Anna-

Kapelle Schwendelberg

Samstag 	 9
	09.00	 Escholzmatt  Eucharistiefeier / Gedächtnisse
	17.00	 Flühli  Eucharistiefeier 
	17.00	 Marbach  Eucharistiefeier / Gedächtnisse
	19.00	 Schüpfheim  Eucharistiefeier / Gedächtnisse

Muttertag/  
6. Sonntag der Osterzeit 	 10
	09.00	 Marbach  Eucharistiefeier 
	09.00	 Marbach  Chinder-Chile im Pfarrsäli
	10.00	 Sörenberg  Eucharistiefeier 
	10.30	 Escholzmatt  Eucharistiefeier, Livestream
	10.30	 Schüpfheim  Eucharistiefeier, Livestream
	10.30	 Schüpfheim  Live-Übertragung ins WPZ
	19.00	 Marbach  Maiandacht in der Lourdes-Grotte

Montag 	 11
	19.00	 Escholzmatt  Eucharistiefeier in der Kapelle 

St. Katharina

Freitag 	 1
	10.30	 Schüpfheim  Eucharistiefeier / Patrozinium, 

Livestream
	10.30	 Schüpfheim  Live-Übertragung ins WPZ
	19.05	 Escholzmatt  Rosenkranz 
	19.30	 Escholzmatt  Eucharistiefeier mit Segnungen /  

Herz-Jesu-Freitag / Gedächtnisse

Samstag 	 2
	09.00	 Schüpfheim  Eucharistiefeier /Gedächtnisse
	17.00	 Sörenberg  Eucharistiefeier 
	17.00	 Escholzmatt  Eucharistiefeier / Gedächtnisse, 

Livestream

5. Sonntag der Osterzeit	 3
	09.00	 Flühli  Eucharistiefeier 
	09.00	 Marbach  Eucharistiefeier / Gottesdienst der 

Luzerner Trachtenvereinigung 
	09.30	 Escholzmatt  Kinderliturgie 2. Klasse im Pfarrsaal
	09.30	 Sörenberg  Uniformweihe MG Sörenberg
	10.30	 Schüpfheim  Eucharistiefeier / Gedächtnis, 

Livestream
	10.30	 Schüpfheim  Live-Übertragung ins WPZ
	10.30	 Wiggen  Eucharistiefeier / Gedächtnisse
	19.00	 Marbach  Maiandacht in der Lourdes-Grotte

Dienstag	 5
	09.00	 Schüpfheim  Wortgottesfeier 
	19.30	 Sörenberg  Rosenkranz 

Mittwoch 	 6
	08.45	 Escholzmatt  Rosenkranz 
	09.15	 Escholzmatt  Eucharistiefeier 
	10.45	 Escholzmatt  Eucharistiefeier in der Sunnematte

Gottesdienste im Mai
1. bis 15. Mai 2026
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Dienstag 	 12
	07.30	 Marbach  Bittgang zum Schärlig-Treffpunkt vor 

der Pfarrkirche
	09.00	 Schüpfheim  Wortgottesfeier 
	19.00	 Escholzmatt  Eucharistiefeier in der Kapelle 

St. Katharina
	19.30	 Sörenberg  Rosenkranz 
	19.30	 Schüpfheim  Eucharistiefeier / Bittgang zur 

Kapelle St. Wolfgang / mit Trachtenchor

Mittwoch 	 13
	08.45	 Escholzmatt  Rosenkranz mit Aussetzung
	09.15	 Escholzmatt  Eucharistiefeier 
	10.45	 Escholzmatt  Eucharistiefeier 

Christi Himmelfahrt	 14
	09.00	 Sörenberg  Eucharistiefeier
	09.00	 Marbach  Eucharistiefeier / mit Kirchenchor
	10.30	 Escholzmatt  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Livestream
	10.30	 Flühli  Eucharistiefeier 
	10.30	 Schüpfheim  Eucharistiefeier, Livestream
	10.30	 Schüpfheim  Live-Übertragung ins WPZ
	14.00	 Sörenberg  Andacht auf Alpweid

Freitag 	 15
	19.30	 Schüpfheim  Eucharistiefeier / Bittgang zur 

Klosterkirche

Weitere Infos

Weitere Infos zur Agenda finden Sie unter:  
www.pastoralraum-oe.ch
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Bild: Pixabay

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Freitag, 1. Mai
Escholzmatt, 19.30 Uhr
Ged. Maria Anna Bucher-Lipp, Doracher 1; Marie und Felix 
Bucher-Häfliger, Doracher

Samstag, 2. Mai
Schüpfheim, 09.00 Uhr
Jzt. Agatha und Josef Haas-Zihlmann und Tochter Ruth Haas, 
Wissämme; Albert Rettig-Emmenegger, Bodnig 4; Sophie, 
Rosa, Josef, Louise und Anton Wobmann, Voglisberg; Anton 
und Marie Studer-Schöpfer, Chnubel, Anton Studer-Lorenz und 
Hildegard Brunner-Studer; Familie Zihlmann-Studer, Land-
brügg 9; Hans und Maria Portmann-Hodel, Moosmättili 18; 
Maria und Josef Emmenegger-Schnider und Angehörige, 
Gruppe 1; Maria und Theodor Schmid-Studer und Angehörige, 
Bachmatte; Walter und Sophie Alessandri-Wobmann, Vorder-
bienz 1 und Helen Alessandri-Mürner, Ober-Trüebebach 32
Ged. Marieli Zihlmann-Krummenacher, Spärislehn; Marlis 
Studer-Brun, Chnubel 2; Franz und Richard Emmenegger, 
Bodnig, und Gottfried und Magdalena Emmenegger-Wob-
mann und Angehörige, Bodnig; Madeleine und Max Distel-
Emmenegger, Stettlen/Schüpfheim

Escholzmatt, 17.00 Uhr
Jzt. Josef Stalder-Zemp, Guggerweg 6; Anton Duss-Hofstet-
ter und Verwandte, Krummeneggmoos; Berta und Margrit 
Duss, Krummeneggmoos; Lina und Walter Hofstetter-Un-
ternährer und Angehörige, Post
Ged. Jakob und Marie Zemp-Stadelmann, Blattbach; Jrène 
Reichenbach-Duss und Verena Jäggi-Duss; Pia Roos-Hofs-
tetter, Luzern; Walter, Willy, Arnold, Otto, Hans und Finy 
Hofstetter, früher Post

Sonntag, 3. Mai
Flühli, 09.00 Uhr
Jzt. Fritz Emmenegger, Spierberg
Ged. Anna und Franz Emmenegger-Stalder, Neuhus
Marbach, 09.00 Uhr
Dreissigster für Fridolin Lötscher-Wicki
Schüpfheim, 10.30 Uhr

Jzt. Fridolin und Agatha Bucher-Zihlmann und Angehörige, 
Schächli 9

Wiggen, 10.30 Uhr
Jzt. Klara und Josef Thalmann-Röösli, Beinbrechen 2; Marie 
und Josef Zemp-Portmann, Hinterstalden; Frieda Suppiger-
Schmid, Längmattenbrücke; Otto Jenni-Bucher, Schlatt 4

Donnerstag, 7. Mai
Schüpfheim, 19.30 Uhr / Kapelle St. Nikolaus Klusstalden
Ged. Trudi Dahinden-Zemp, Chätterich; Josef Schmid-Mül-
ler, Eyhof 2; Josef Wicki-Kaufmann, Under-Trüebebach 2; 
Hedi Lang-Distel, Udligenswil; Lina Zihlmann-Felder, Staufe; 
Josef Felder-Felder, Chlusehof 1; Familie Tanner-Hirz, Rinder-
hus; für alle Wohltäter der Kapelle St. Nikolaus Klusstalden

Samstag, 9. Mai
Escholzmatt, 09.00 Uhr
Dreissigster für Josef (Jonny) Emmenegger-Bieri, Wanne 27
Jzt. Josy und Hans Zemp-Vogel, Glitzmischwand; Josef und 
Sonja Wicki-Küng, Schüpfheim, Tochter Monika Vetter-Wi-
cki und für Fridolin und Sophie Wicki-Portmann, Wissem-
men; Franz und Marie Stalder-Stadelmann, Mettlen; Her-
mann und Rosa Zemp-Lischer, Grabenmätteli; Anton und 
Christina Limacher-Lauber, Längschwand und Sr. Maria An-
gela Limacher, Baldegg; Theres und Anton Zemp-Schöpfer, 
Chappelebode 6; Franz Schöpfer, Feldmoosweidli; Rösi und 
Josef Schöpfer-Schöpfer, Feldmoosweidli; Niklaus und Aga-
tha Schöpfer-Stalder, Feldmoosweidli; Paulina Schöpfer, Frö-
schern
Ged. Anton und Marie Glanzmann-Kaufmann, Vetterhus; 
Josef und Marie Schnyder-Emmenegger, Blutmoos und de-
ren Kinder Walter, Rosa und Edy

Marbach, 17.00 Uhr
Jzt. Wilhelm Koch-Kaufmann, Dorfstrasse 34; Karl Schöpfer-
Haas, Dorfplatz 1, früher Kadhus; Rösi Schöpfer, Aurora
Ged. Max Koch-Lötscher, Dorfstrasse 59

Schüpfheim, 19.00 Uhr
Jzt. Hans Krummenacher und Angehörige, Ausser-Voglisberg
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Opferansagen
2./3. Mai
Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische Ver­
pflichtungen des Bischofs
Gemeinsam mit den anderen Bistümern in der 
Schweiz finanziert die Diözese Basel deutschschwei-
zerische und gesamtschweizerische Aufgaben. Nen-
nenswert sind die Beiträge des Bistums Basel an den 
Genugtuungsfonds der röm.-kath. Kirche in der 
Schweiz und Projektbeiträge, z. B. an Weltjugendtage 
oder an Ministrantenfeste in der Schweiz. Ihre Gabe 
ermöglicht diese Unterstützungen.

9./10. Mai
Kollekte für Chance Kirchenberufe
Kirchenberufe bieten viel Gestaltungsspielraum und 
eine grosse Vielfalt beruflicher Tätigkeiten. Die kirch-
liche Arbeit ermöglicht sinnstiftende Aufgaben mit 
und für die Menschen. Um die kirchlichen Berufe und 
Aufgaben bekannt und sichtbar zu machen, benötigt 
es Mittel, um im Gottesdienst und in Social-Media-Ka-
nälen auf die Informationsvideos hinzuweisen, um 
Postkarten der Kampagne aufzulegen oder ein Web-
Banner mit Link zur Kampagnen-Website www.chan-
ce-kirchenberufe.ch auf der Pfarrei-Homepage zu 
platzieren. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Be-
werbung der kirchlichen Berufe.

14. Mai (Christi Himmelfahrt)
Sisters of Jesus of Nazareth – Mission in Simbabwe
Die Kollekte an Christi Himmelfahrt fliesst in ein be-
sonderes Partnerschaftsprojekt der Missionsgesell-
schaft Bethlehem (SMB) in Immensee. Sie unterstützt 
die Sisters of Jesus of Nazareth in Simbabwe, einen 
einheimischen Frauenorden, der tief in der lokalen 
Gemeinschaft verwurzelt ist. Die Schwestern setzen 
sich für benachteiligte Kinder und Familien ein, för-
dern Bildung und Grundversorgung und helfen Men-
schen am Rand der Gesellschaft. So übernehmen sie 
Verantwortung und sichern den nachhaltigen Fortbe-
stand wichtiger Projekte. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung und Grosszügigkeit!

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Die Opferergebnisse vom März  
können Sie unserer Website oder im 
Schaukasten der Pfarrei entnehmen.
www.pastoralraum-oe.ch/kollekten

Taufen
Escholzmatt
Elija Christian Stalder, Güntenen 15

Schüpfheim
Noe Schnider, Industriestrasse 17

Marbach
Jana Gerber, Escholzmatt

Wiggen
Tim Bieri, Wolhusen

Todesfälle
Marbach
Fridolin Lötscher-Wicki, Sunnematte 1, Escholzmatt, früher 
Kurzenbach 9, Marbach
Hilda Zihlmann-Wicki, Sunnematte 1, Escholzmatt, früher 
Rüttimätteli, Marbach

Schüpfheim
Fredi Dahinden-Amstutz, WPZ, früher Hauptstrasse 35a

Sörenberg
Hansruedi Portmann, Brooke’s Estate
Cades Bay, Antigua

Gott schenke den Verstorbenen  
die ewige Ruhe und  

den Angehörigen Trost.

Gott begleite und  
beschütze die Kinder auf  

ihrem Lebensweg. Ch
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 Katholische Kirchgemeinde Flühli 
 
 
 

 
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 

Dienstag, 12. Mai 2026, 20.00 Uhr, im Pfarreiheim in Flühli 
 

T r a k t a n d e n 
 
 
1. Begrüssung und Organisation 
2. Kenntnisnahme Jahresbericht 2025 
3. Rechnung 2025 

3.1 Bericht und Antrag der Rechnungskommission 
3.2 Genehmigungen der laufenden Rechnung und der Bestandesrechnung 
3.3 Genehmigung der Investitionsrechnung 
3.4 Beschlussfassung über die Verwendung des Rechnungsergebnisses 

4.  Sonderkreditabrechnung Renovation Kirchturm 
4.1 Bericht und Antrag der Rechnungskommission 
4.2 Genehmigung der Sonderkreditabrechnung 

5.  Verabschiedung Kirchenrätin Frau Martha Fuchs 
6.  Wahlen 2026, Orientierungen, Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind alle stimmfähigen, röm.-kath. Schweizerinnen und Schweizer sowie 
Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungsbewilligung (C-Ausweis) der Kirchgemeinde Flühli, 
ab dem erfüllten 18. Altersjahr. Der gesetzliche Wohnsitz muss spätestens am 5. Tag vor der 
Versammlung geregelt sein. 
Die Rechnung und die zugrundeliegenden Akten können während der gesetzlichen Frist, nach 
telefonischer Anmeldung, bei Kirchmeier Adrian Emmenegger (079 412 46 71) eingesehen werden. 
 
Bericht zur Rechnung 2025 
Die laufende Rechnung 2025 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 87‘945.52 ab. 
 
Bericht zur Sonderkreditabrechnung Renovation Kirchturm 
Die Sonderkreditabrechnung weist eine Kreditunterschreitung von CHF 126‘858.70 auf. 
 
Anträge des Kirchenrates an die Kirchgemeindeversammlung vom 12. Mai 2026 
Die Verwaltungsrechnung 2025 der Kath. Kirchgemeinde Flühli sei zu genehmigen. 
Der Ertragsüberschuss von CHF 87‘945.52 wird wie folgt verwendet: Einlage in den 
Kirchenrenovationsfonds von CHF 50‘000.00 und CHF 37‘945.52 als Einlage ins Eigenkapital. 
Die Sonderkreditabrechnung mit einer Kreditunterschreitung von CHF 126‘858.70 sei zu genehmigen. 
 
 
 
Flühli, 6. April 2026    Der Kirchenrat 
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Die Sonderkreditabrechnung mit einer Kreditunterschreitung von CHF 126‘858.70 sei zu genehmigen. 
 
 
 
Flühli, 6. April 2026    Der Kirchenrat 
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Katholische Kirchgemeinde 

6196 Marbach 
 
    
 
 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
 
Dienstag, 12. Mai 2026, 20.00 Uhr, 
im Pfarrsaal Marbach 
 
Traktanden 
 

1. Begrüssung 
2. Genehmigung Nachtragskredit 2025 
3. Kenntnisnahme Jahresbericht Jahr 2025 
4. Genehmigung Jahresrechnung 2025 

a. Präsentation Jahresrechnung 
b. Bericht und Antrag Rechnungskommission 
c. Abstimmung über Anträge des Kirchenrates 

5. Genehmigung Ergebnisverwendung 
6. Genehmigung Sonderkreditabrechnung Anschluss Pfarrkirche an das 

Fernwärmenetz 
7. Genehmigung Sonderkreditabrechnung Anschluss Sigristenhaus an das 

Fernwärmenetz 
8. Genehmigung Sonderkredit für die Renovation Goll-Orgel 
9. Genehmigung Aufnahme von Fremdkapital 
10. Wahl von Guido Gassmann als Gemeindeleiter 
11. Orientierungen / Verschiedenes 
 

Stimmberechtigt sind alle römisch-katholischen Schweizerinnen und Schweizer 
sowie die römisch-katholischen Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungs-
bewilligung, die das 18. Altersjahr vollendet haben und von der Stimmfähigkeit nicht 
ausgeschlossen sind. Der gesetzliche Wohnsitz muss seit mindestens 5 Tage vor der 
Versammlung in der Pfarrei Marbach sein.  
 
Die Akten liegen während der gesetzlichen Frist bei der Kirchmeierin Ruth Bucher, 
Buchschachen 2, 6196 Marbach, zur Einsichtnahme auf. Die Botschaft zur 
ordentlichen Kirchgemeindeversammlung kann in der Kirche Marbach bezogen 
werden. 
 
Marbach, 27. April 2026 Der Kirchenrat Marbach 
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 Katholische Kirchgemeinde Schüpfheim 
 
 
 

 
Kirchgemeindeversammlung der röm.-kath. 

Kirchgemeinde Schüpfheim 
Montag, 4. Mai 2026, 20.00 Uhr, im Pfarreiheim 

 
Traktanden: 
1. Begrüssung und Orientierung 
2. Jahresbericht des Kirchenrates 
3. Rechnung 2025 

3.1   Genehmigung der Rechnung 2025 
      a) laufende Rechnung 
      b) Bestandesrechnung 
3.2   Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses  
der laufenden Rechnung 

 
4.  Verschiedenes  
 
Stimmberechtigt sind die römisch-katholischen Schweizerinnen und Schweizer sowie die römisch-
katholischen Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungsbewilligung (Ausweis C), die in der 
römisch-katholischen Kirchgemeinde Schüpfheim Wohnsitz und das 18. Altersjahr vollendet haben; 
ausgeschlossen ist, wer nach katholischem Recht von der Stimmfähigkeit ausgeschlossen ist. Der 
Nachweis des Stimmrechts erfolgt durch Eintrag im Stimmregister. 
 
 
 
Schüpfheim, 25. März 2026    Kirchenrat Schüpfheim 

 Katholische Kirchgemeinde Schüpfheim 
 
 
 

 
Kirchgemeindeversammlung der röm.-kath. 
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katholischen Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungsbewilligung (Ausweis C), die in der 
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Schüpfheim, 25. März 2026    Kirchenrat Schüpfheim 

Zusammenfassung der Laufenden Rechnung 2025 (Artengliederung)

Rechnung Budget Rechnung Budget
2024 2025 2025 2026
CHF CHF CHF CHF

Aufwand 1’705’150 1’528’626 1’787’071 1’560’806
Personalaufwand 654’768 692’400 655’075 709’130
Sachaufwand 401’732 400’760 405’017 408’720
Passivzinsen 400
Abschreibungen 184’130 45’416 113’516 37’506
Entschädigung an Gemeinwesen 58’486 58’000 59’588 55’500
Eigene Beiträge 214’452 211’750 235’456 222’600
Einlagen 75’000 200’000
Interne Verrechnungen 116’182 120’300 118’418 127’350
Ertrag 1’705’150 1’536’150 1’787’071 1’603’299
Steuern 1’348’670 1’211’000 1’361’059 1’231’000
Vermögenserträge 124’893 110’070 189’788 129’990
Entgelte 56’966 25’120 37’403 28’720
Rückerstattungen 169’455 189’960 198’749 213’589
Beiträge für eigene Rechnung 5’166 73
Entnahmen
Ertragsüberschuss 7’524 42’493
Aufwandüberschuss

Bericht zur Rechnung 2025
Die Laufende Rechnung 2025 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 280'010.78
Dieses Ergebnis übertrifft den budgetierten Ertragsüberschuss von Fr. 7'524.00 um Fr. 272'486.78

Anträge des Kirchenrats an die Kirchgemeindeversammlung vom 4. Mai 2026
Fr.   80'010.78 Zusätzliche Abschreibungen Pfarreiheim
Fr.   50'000.00 Vorfinanzierung Renovation Kirche
Fr. 125'000.00 Vorfinanzierung Renovation Kaplanei
Fr.   25'000.00 Bildung Eigenkapital
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katholischen Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungsbewilligung (Ausweis C), die in der 
römisch-katholischen Kirchgemeinde Schüpfheim Wohnsitz und das 18. Altersjahr vollendet haben; 
ausgeschlossen ist, wer nach katholischem Recht von der Stimmfähigkeit ausgeschlossen ist. Der 
Nachweis des Stimmrechts erfolgt durch Eintrag im Stimmregister. 
 
 
 
Schüpfheim, 25. März 2026    Kirchenrat Schüpfheim 

 Katholische Kirchgemeinde Schüpfheim 
 
 
 

 
Kirchgemeindeversammlung der röm.-kath. 

Kirchgemeinde Schüpfheim 
Montag, 4. Mai 2026, 20.00 Uhr, im Pfarreiheim 

 
Traktanden: 
1. Begrüssung und Orientierung 
2. Jahresbericht des Kirchenrates 
3. Rechnung 2025 

3.1   Genehmigung der Rechnung 2025 
      a) laufende Rechnung 
      b) Bestandesrechnung 
3.2   Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses  
der laufenden Rechnung 

 
4.  Verschiedenes  
 
Stimmberechtigt sind die römisch-katholischen Schweizerinnen und Schweizer sowie die römisch-
katholischen Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungsbewilligung (Ausweis C), die in der 
römisch-katholischen Kirchgemeinde Schüpfheim Wohnsitz und das 18. Altersjahr vollendet haben; 
ausgeschlossen ist, wer nach katholischem Recht von der Stimmfähigkeit ausgeschlossen ist. Der 
Nachweis des Stimmrechts erfolgt durch Eintrag im Stimmregister. 
 
 
 
Schüpfheim, 25. März 2026    Kirchenrat Schüpfheim 
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Synode
Rechnung mit grossem Überschuss

Die Synode, das Parlament der Landeskirche, kommt 
am 6. Mai zu seiner Frühjahrssession zusammen. Die 
Beratungen im Kantonsratssaal sind öffentlich.

Hauptgeschäft ist die Rechnung 2025 der Lan-
deskirche, die mit einem Überschuss von 2,5 Millionen 
Franken abschliesst. Der Synodalrat beantragt, 1,3 Mil-
lionen Franken davon für Leistungen an Kirchgemein-
den zurückzustellen, etwa für zusätzliche Baubeiträge 
oder für Ausgleichs- und Unterstützungsleistungen. 
Weitere 300 000 Franken sind als Vorfinanzierung 
eines Projekts im Bereich Grenzverletzung und Macht-
missbrauch vorgesehen. 
Mi, 6.5., ab 9.30, Kantonsratssaal Luzern

Altishofen/Aesch
Segen für die Töffs

Töffsegnungen sind für die Freund:innen der 
motorisierten Fortbewegung auf zwei Rä-
dern Fixpunkte zur Saisoneröffnung. Im Kan-
ton Luzern gibt es jeweils zwei solche Feiern, 
in Altishofen und Aesch.

Alle Töfffahrenden sind dazu einge-
laden, aber auch alle Menschen, die diese  
ins Gebet nehmen und für verstorbene Fah-
rer:innen eine Kerze anzünden möchten. 
Töffsegnung Altishofen am 3.5., in Aesch am 17.5.,  
jeweils 11.00 bei der KircheDas Kirchenparlament, die Synode, tagt im Kantonsrats-

saal in Luzern.� Bild: Roberto Conciatori

Verregnet: an der Töffsegnung vom vergangenen 
Jahr in Altishofen.� Bild: Andrea Vogel

Sonnenhügel Schüpfheim
Offene Klosterpforte

Am Tag der offenen Klosterpforte 
gibt die christliche Lebensgemein-
schaft des Sonnenhügels in Schüpf-
heim Einblick in ihren Alltag mit 
Gästen in Krisenphasen. 

Es gibt Führungen durch  
das ehemalige Kapuzinerkloster zu 
den Schwerpunkten franziskani-
sche Spiritualität, psychische Ge-
sundheit, Haus und Architektur so-
wie Leben in Gemeinschaft. 
6.5., 10.00–17.00, Details:  
sonnenhuegel.org > Aktuelles 

Blick ins ehemalige Kapuzi-
nerkloster.� Bild: Sylvia Stam

Auszeithaus Beromünster
Wanderexerzitien

Die Wanderexerzitien laden ein, 
innezuhalten und nach dem eige-
nen Lebenstempo zu suchen: Wo-
her komme ich? Wohin treibt mich 
meine Sehnsucht? Was schenkt mir 
Kraft auf meinem Weg? Leichte 
Wanderungen von drei bis vier 
Stunden in der Umgebung von Be-
romünster, teilweise schweigend.
31.5.–5.6. oder 20.9.–25.9., Auszeithaus 
Beromünster. Leitung: Brigitte Drescher 
und Sr. Sabine Lustenberger. Kosten:  
Fr. 1050.– inkl. Kost und Logis. Details 
und Anmeldung: auszeithaus.ch
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Wallfahrtskaplan in Gormund

Langeweile kennt er nicht
 Die Kapelle Gormund in Neudorf hat seit fünf Monaten  
wieder einen Wallfahrtskaplan. Christoph Baumgartner  

möchte Räume der Begegnung schaffen. 

«Es ist fast wie ein Schlössli», sagt Christoph 
Baumgartner und lacht verschmitzt. Der 
Wallfahrtskaplan von Gormund spricht von 
seinem neuen Domizil, der Kaplanei direkt 
unterhalb der Kapelle. Rundherum viel Wie-
se, ein Golfplatz, an klaren Tagen sieht er die 
Alpenkette vom Säntis bis zur Jungfrau. 

Christoph Baumgartner (70) ist seit 
November im Amt. Davor leitete er während 
18 Jahren den Pastoralraum Bischofsberg- 
Bischofszell TG. Nach so langer Zeit wollte er 
«nicht gleich von hundert auf null», sondern 
nochmals etwas Neues machen. Da kam ihm 
die Anfrage des Bistums gelegen. Dennoch 
sei es eine grosse Umstellung gewesen, gibt 
er unumwunden zu. In Bischofszell wohnte 

er mitten in der Altstadt. «Wenn ich auf die 
Strasse trat, begegnete ich immer Erwachse-
nen, Kindern, Jugendlichen. Nach 18 Jahren 
kennt man die Leute. Sollte man sie ken-
nen!», schiebt er schalkhaft nach.

Raclette-Essen und Kirchenkaffee
Aus dem Gespräch wird deutlich, wie sehr er 
den Kontakt mit Menschen mag. Ein Rac-
lette-Essen mit dem Team des Pastoral-
raums Michelsamt, zu dem die Kaplanei ge-
hört, war für ihn in seiner neuen Funktion 
ebenso ein Höhepunkt wie das Kirchenkaf-
fee nach dem Sonntagsgottesdienst. Lang-
fristig wünscht er sich hier auch Predigtge-
spräche oder Einkehrtage mit Impulsen und 
Austausch. Gormund soll ein Ort sein, wo 
Menschen einander begegnen. «Es braucht 
spirituelle Zentren, wo die Menschen auf-
tanken können, geistig wie körperlich. Orte, 
die Glaubensfreude ausstrahlen.» Das könn-
ten Wallfahrtsorte oder Pfarreien sein. Es 
brauche lediglich Menschen, die Zeit hätten, 
um zuzuhören. 

Aktuell feiert er in Gormund täglich 
eine Messe (ausser montags). Mal kämen 25 
Leute, mal bloss sieben, im Alter von 17 bis 
93 Jahren. Viele seien aus der Region, an Wo-
chenenden kämen auch Leute aus Zug oder 
Zofingen. Manche seien eher traditionell, 
wollten beispielsweise nur die Mundkom-
munion empfangen. «Auch sie dürfen bei 
mir beheimatet sein», sagt der Franziskaner, 
stellt aber klar, dass für ihn das Zweite Vati-

Christoph Baumgartner freut sich auf  
Begegnungen.

18



Die Wallfahrtskapelle Gormund liegt auf einem Moränenhügel und ist von Weitem sichtbar.� Bilder: Sylvia Stam

kanische Konzil und die Synode 72 wichtige 
Meilensteine waren, in denen Reformen ent-
schieden wurden, hinter die er nicht zurück 
möchte. «Wenn ich merke, dass es zu extrem 
wird, spreche ich das an.» Etwa wenn jemand 
die Mutter Gottes über Christus stelle oder 
nur jene für rechtgläubig halte, die Mund-
kommunion praktizieren.

Erfülltes Leben
Nebst den Messfeiern gehören auch Versöh-
nungsgespräche zu seinen Aufgaben, jeweils 
samstags von 16 bis 18 Uhr. «Ich habe jeden 
Samstag zu tun», sagt Baumgartner. Er führt 
diese Gespräche lieber im Chorraum als im 
Beichtstuhl. Die Menschen kämen mit Fra-

gen zum Glauben, zu Beziehungen oder mit ethischen 
Fragen. «Letztlich wollen Menschen erkennen, worin 
die Erfüllung ihres Lebens liegt.»

Sein eigenes Leben bezeichnet er als «sehr er-
füllt». Nach der Genesung von einer Krebserkrankung 
vor zwei Jahren sei er erst recht dankbar, dass er jeden 
Morgen aufstehen könne. Kennt er auch Einsamkeit? 
Er überlegt einen Moment. «Ich glaube nicht. Das Tele-
fon schellt schon weniger als früher. Aber langweilig 
wird es mir nicht», sagt er mit Bestimmtheit. 
Sylvia Stam
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Mehr Infos:
gormund.ch
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Bild: Adobe Stock

Wacht auf, Harfe und Leier, ich will  
das Morgenrot wecken!

Psalm 108,3
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